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Bezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 det

weimaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs

bühr Beſtellungen werden von allen
Reichspoſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen
Für die Redaktion verantwortlich

Chefredakteur
Pr Wilhelm Wintzer in Halle
Sprechſtunden von 10/ bis 12 Uhr

Fernſprecher Schrifileitung Nr 2532 Geſchäftsſtelle Nr 176

2 J22 7yr 405 Halle a d Saale Dienstag

Morgen Ausgabe

Achtunddreißigſter Jahrgang

2 rC CRden 30 Auguſt

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Ranm mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahineſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und HauptGeſchäſts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

1904

Die Spaltung in der
nativnalliberalen Partei

Von beteiligter jungliberaler Seite wird der Nation al
liberalen Korreſpondenz geſchrieben

Auf der Tagesordnung des Vertretertages am 3 und
4 September in Leipzig ſteht zur Beratung in öffentlicher
Verſammlung ein Punkt Richtlinien für ein liberales
Schulprogramm Und dazu ein Antrag des jung
liberalen Vereins Aachen Der nationalliberale Jugend
verein zu Aachen hält die Feſtlegung eines jungliberalen
Schulprogramms für verfehlt und beantragt davon
Abſtand zu nehmen Es dürfte angebracht ſein zu dieſen
beiden Anträgen ein paar Worte zu ſagen

Jch will dahingeſtellt ſein laſſen ob die Antragſteller zum
öffentlichen Thema ſich klar darüber geweſen ſind welche
Konſequenzen ſich an die Diskuſſion reſp an einen Beſchluß
antrag knüpfen Man bedenke in der beginnenden Winter
ſitzung des Abgeordnetenhauſes wird jedenfalls der Schul
antrag zur Beratung kommen Des langen und breiten iſt
ſchon pro et contra geſchrieben und geſprochen worden bis
die Reſolution des Centralvorſtandes allen Mutmaßungen
gegenüber eine feſte Unterlage gab Glaubt man denn nun
wirklich die ſchwere Arbeit der Fraktion dadurch zu
fördern wenn man kurz vor der Beratung ſich in Zukunfts
znuſik ergeht und ein Schulprogramm aufſtellt das
der Wirklichkeit wohl kaum entſprechen kann Oder glauben
die Parteigenoſſen in den jungliberalen Vereinen daß es
den nationalliberalen Abgeordneten möglich ſein wird den
jungliberalen Wünſchen die ja laut und deutlich genug er
tönten in ſo weitgehendem Maße Rechnung zu tragen wie
es erhofft wird Nein Jm Gegenteill Durch etwaige
übereilte Beſchlüſſe kann die heikle Angelegenheit die ja nun
ſo weit gediehen auf einen toten Punkt gebracht werden
wo ſich die ſo notwendige Regelung der Schulfrage des
Schulunterhaltungsgeſetzes der Schulinſpektion uſw als un
möglich erweiſt

Gefreut habe ich mich über den Antrag Aachen der die
Feſtlegung auf ein jun gliberales Schulprogramm für verfehlt hält und damit zum Ausdruck bringt daß die Jung
liberalen ſich unmöglich ein eigenes Schulprogramm geben
können Aber mit dem Aachener Antrag ſoll doch wohl
hinſichtlich des Antrages des Reichsverbandes geſagt werden
Verfrüht verfrüht Daher abwarten was die Beratungen
im Abgeordnetenhauſe bringen werden Vertrauen zu den
Führern und Abgeordneten und dann auf der Baſis ge
zeitigter Beſchlüſſe weiterbauen Das iſt die Konſequenz
der beſſeren Einſicht die den ſchon feſtgeſetzten Frankfurter
Tag verſchob Hierin werden mir alle erfahrenen Partei
freunde beiſtimmen

Und dann möge man ſich die Beſchlüſſe des Zentrums
tages vor Augen halten

Wir fordern die konfeſſionelle Volksſchule namens
der Kirche der die Kinder durch die Taufe angehören und
namens der Eltern Wir fordern die konfeſſionelle Volksſchule
aber ganz und voll Endloſer Beifall Jn der Schule muß
alles ineinander greiſen wenn die Kinder nach der Wahrheit
und den Grundſätzen ihres Glaubens herangebildet werden
ſollen Und darum iſt die Hauptſache der Lehrer Deshalb
iſt auch die konfeſſionelle Heranbildung der Lehrer
eine Hauptanforderung Stürm Beifall Die Simultan

etilleton
Wie berühmte Bilder entſtehen

Es ſind merkwürdige Ereigniſſe und Zufälligkeiten durch
die häufig in der Seele eines Künſtlers ein Gemälde ge
boren wird Houſehold Words erzählen einige ſolcher
ſonderbaren Entſtehungsgeſchichten Wie ſo oft dem Maler
auge da eine Welt von Schönheit auferſteht wo dem ge
vöhnlichen Menſchen nur Widriges und Häßliches ſich dar
bietet das beweiſen die Umſtände unter denen Turner
das Motiv zu ſeinem berühmten Bilde Der Schneeſturm
Hannibals Uebergang über die Alpen fand Der große
Maler ſtand mit ſeinem Freunde Hawkes zu Farnley
während eines ſtarken Sturmes in der Tür ihres Hauſes
Puh ſagte Hawkes kaltes Wetter Wir gehen hinein

und machen einen Grog Was ſchrie Turner es iſt
wunderbar überirdiſch erhaben Sieh doch dieſe zerriſſenen
agenden Wolken ſieh dieſe brauſenden hinſtürmenden
Wetter Sogleich begann er Umriſſe und Zeichnungen auf
die Rückſeite eines Briefes zu werfen Hawkes wollte ihm
ein beſſeres Skizzenbuch hinreichen in das er bequemer
Den könne doch Turner bemerkle das nicht Er war
ort hingeriſſen wie verzückt Erſt als der Sturm endete
g9ie auch die heiße Begeiſterung auf mit dem er dies
a rwinder in ſich aufgenommen Dal ſagte er

z awkey in zwei Jahren wirſt du das wiederſehen als ein
Lolce Werk Das Bild wurde auch in dieſer Zeit

ger und im Jahre 1812 ausgeſtellt Die Idee zu
von er verühmtem Bild Der Fighting Téméraire ſtammt
auf etnr e reund Clarkſon Stanfield mit dem er
äue mem Voot bei Deptſord vorbeifuhr Da ſah er das
ein vediente Schiff das einſt in manchen Schlachten
nun reden der Feinde in ſeiner ſtolzen Kraft
von getakelt auf ſeinem letzten Ankerplatz ruhte
wätiges v glühenden Abendhimmel umfloſſen ein weh

o Bild vergan jener Heldengröße Das war ein feines
d lagte Stanfield Ein Jahr darauf 1839 wurdes Bild auſgeſtelt und dann von Turner der wiederholt Ich wünſchte ich hätte e noch ſchwärzer machen können

ſchule iſt eine Schule der Unduldſamkeit die erſte
Etappe zur Religionsloſigkeit Beifall Religion
ohne Konfeſſion iſt Konfuſion Erneuter ſtürm Beifall
Die Religion ſoll nicht die Magd der Schule ſein Und das
ſage ich nicht bloß für die Volksſchulen ſondern auch für
Funer Mittelſchulen und auch für die Univer

en

Haben unſere Freunde ſchreibt der junge liberale Ge
währsmann der Natl Korr weiter dieſe Auslaſſungen
Dr Schädlers auf dem Katholikentag vernommen Die
Meinung der Partei die die Macht augenblicklich in Deutſch
land hat und der die Fürſten perſönlich den Willkommens
gruß entboten Und glauben die Herren trotz dieſer
Kundgebung mit einem entſchieden ſimultanen Schul
programm durchdringen zu können Der entgegengeſetzte
Schluß ſcheint uns weit berechtigter Iſt es angeſichts der
Regensburger Beſchlüſſe zu verantworten dieſer Partei
durch den Kompromiß noch größeren Einfluß in der Schule
und damit im Volksleben zu verſchaffen Red der 3
Oder meinen Sie nicht daß es ein Zug politiſcher
Klugheit war der die nationalliberalen Abgeordneten in
dieſer Frage mit den Konſervativen verbündete Wie die
Verhandlungen des Abgeordnetenhauſes ausfallen werden
mag dahingeſtellt bleiben Aber ich betone nochmals wiedie Aachener Ein liberales Schulprogramm aufzuſtellen
jetzt wo in kurzer Zeit der Kampf beginnt iſt mindeſtens
verfrüht Und deshalb glaube ich und mit mir wohl
alle Einſichtigen unter den Jungliberalen daß der Antrag
Aachen den Sieg davontragen wird Das Gegenteil wäre
bedauerlich

Noch eins Von Süddeutſchland x macht ſich ein
Drängen nach Ungebundenheit bemerklich Nicht gebunden
durch die Partei ſondern unabhängig neben der Partei
nur ſo ſei es den Jungliberalen möglich ſich frei zu ent
falten Deshalb auch die Antipathie gegen die Alters
grenze Aber die Herren mögen es ſich geſagt ſein laſſen
die als Stürmer und Dränger zerren und ziehen die
jungliberale Bewegung wird erſtarken und kräftig ſein in
der Partei oder ſie wird nicht ſein Von Anfang an war
das Prinzip der Jungliberalen bis 40 Jahre im jungen
dann im alten Verein und in beiden als treue tüchtige
und mitarbeitende Pakteigenoſſen Was ſoll das Rufen
nach Ungebundenheit Sind die Herren jetzt geknebelt und
gebunden Die jungliberale Bewegung ſoll eine Ver
jüngung der Partei bedeuten aber auf dem Wege den
ſo manche Herren jetzt beſchreiten wollen vermag ſo manch
einer kein Heil für die Partei zu erſehen

Eine dringliche Bitte habe ich für den Delegiertentag auf
dem Herzen Ruhige und ſachliche Erwägung der gegebenen
Verhältniſſe nach allen Seiten Nur ſo kann die Beratung
dem Verband und der Partei zum Segen gereichen Mit
hohen tönenden Worten erzwingt man keine praktiſchen Ziele

und wir haben ſehr nötig praktiſch tätig zu ſein
Feinde ringsum Daß der Vertretertag in den beiden ſo
äußerſt wichtigen Fragen einen Beſchluß faſſen möge der
in allen nationalliberalen Kreiſen alten und jungen mit
leichtem Herzen und froh begrüßt werden kann das iſt mein
Wunſch und der Wunſch aller derer die es ernſt und ehrlich
mit der Partei meinen

Die nationalliberale Jugend iſt wie ein junges feuriges
Tier das man mit einem alten Arbeitspferd zuſammen

probten Genoſſen im Geſpann wohl ſchwerlich
mit fort reißen Aber auf den Alten geht etwas von
dem Feuer des Jungen über und er begeiſtert ſich an ſeinem
jungen Genoſſen Der Jugend gehört die Zukunft gewiß
aber ſie wird auch in der Zukunft nichts anderes ſein als
was ſie wie die Alten auch bisher geweſen iſt treuer Ver
fechter nationaler und liberaler Prinzipien auf dem Boden
der Partei Aber über allem muß das Parteiprinzip
ſtehen und man mag den Ausdruck auch noch ſo ſehr
ſchmähen die Jugend muß ſich auch an Disziplin
gewöhnen Und darin können wir noch viel von unſeren
Gegnern dem Zentrum und der Sozialdemokratie lernen

Darum nochmals nicht im erſten Feuer losſchlagen
ſondern ruhig überlegen und erwägen Und wenn die
Parteigenoſſen in Berückſichtigung der gegebenen Verhält
niſſe ihre Entſchlüſſe faſſen und mit den Tatſachen rechnen
dann wird auch der Leipziger Vertretertag einen Schritt vor
wärts bedeuten und Segen bringen und es wird wieder
Friede einkehren in Trojas Hallen
Wir glauben nicht daß die Jungliberalen ſich durch all

dieſe beweglichen Klagen und Mahnungen von ihrem einmal
eingenommenen höheren Standpunkte in der Schul
frage abdrängen laſſen werden

Hof und Perſonalngchrichten
Prinz Heinrich iſt in Kiel wieder eingetroffen Der

Großherzog von Heſſen reiſt am 1 September um der
Herbſtparade auf dem Tempelhoferſelde beizuwohnen nach
Berlin und fährt von dort der Frkf Zig zufolge nach
kurzem Aufenthalte zum Beſuche des Prinzen und der Prin
zeſſin Heinrich nach Schloß Hemmelmark

Ans Südweſtofrika
Die Deutſchſüdweſtafrik Ztg berichtet in ihrer Nummer

vom 3 Auguſt über den erſten Fall einer Hinrichtung eines
aufſtändiſchen Herero durch den Strang An dem
Herero Heinrich oder Egbert genannt Schulmeiſter und Evan
geliſten der wegen Teilnahme an der Ermordung des Farmers
Koszarski nnd Spionage feldgerichtlich zum Tode durch den
Strang verurteilt war iſt heute früh 2 Auguſt das Urteil hier
in Swakopmnnd vollzogen worden

Amtlich wird gemeldet Emll Zander geboren am
13 Dezember 1868 in Eiskuhlenberg früher im Pionier Bataillon
Nr 21 iſt am 11 Auguſt bei Waterberg gefallen

Politiſches
Kürzlich ſind dem Frhrn v Mirbach neue Verteldiger

in den zwei Generalſuperintendenten in Königsberg und Poſen
Dr Braun und Heſektel erſtanden Beiden fehlt das
Gefühl für die das Anſehen der Krone und das der Kirche
ſchädigenden fahrläſſigen Titel und Finanzgeſchälte des Frhrn
v Mirbach die er wenn auch in beſter Abſicht aber höchſt
nuvorſichtig zu Gunſten der Kirche betrieben hat Für dieſe
beiden Herren genügt der gute Zweck bei der Sache Der
Generalſuperintendent Braun beſchränrt fich aber nicht
hierauf ſondern er bezeichnet die Kritiker der Mirbachſchen
Porndlah teſten einfach als gehäſſige Verleumder Er
chreibt

Es wäre furchtbar wenn der Mann dieſem Treiben
ſpannt Das junge feurige Tier wird den alten er

hohe Summen die man ihm dafür bot zurückwies der
Nationalgalerie vermacht Der Gedanke zu ſeinem Bilde

Das Empfehlungsſchreiben iſt David Wilkie in einer
ereignisreichen Stunde ſeines Lebens gekommen Er hatte
ſelbſt einmal ſo demütig und ſchüchtern wie der Held ſeines
Werkes vor einem ebenſo unfreundlichen Gönner geſtanden
Dieſer PſeudoMäcen iſt das Porträt von Caleb White

ord der ſich damals als großmütiger Kunſtfreund aufe wenn es ihm nichts koſtete und ihm ſonſt keine Un

annehmlichkeiten einbrachte An ihn hatte der junge Wilkie
der ganz unberühmt aus Schottland nach London kam eine
Empfehlung die ihm der mächtige Herr nach langem

Wartenlaſſen mit einem kalten Lächeln abnahm dann fragte
er den ſchüchternen Landjungen wie alt er ſei Wilkie war
ſo verwirrt daß er nicht gleich antworten konnte Das be
nutzte nun Caleb um ſich ſeiner zu entledigen und ſchrie

Aber wie kann man mir denn einen Menſchen empfehlen
der nicht einmal ſein Alter weiß und ehe er ſich s ver
ſah mußte Wilkie ſich die Tür von außen betrachten Als
er nun berühmt gewordeu und in die Akademie aufgenommen
war malte er das Bild Größte Mühe verurſachte Wilkie
ein anderes Gemälde das den Tod Tipu Saibs darſtellte
Er konnte nur drei Hinduſoldaten finden die ihm für die
maleriſche Hauptſzene Modell ſtehen ſollten Einer von
ihnen ſollte in liegender Stellung den ſterbenden Sultan
darſtellen während der andere ihn in ſeinen Armen hielt
und der dritte ſeine Hand gefaßt hatte um den Pulsſchlag
des Scheidenden nachzuſühlen Doch kaum hatte der Maler
ſich mit ihnen verſtändigt und alle in die rechte Lage ge
bracht als der Liegende aufſprang und wütend ſchrie Jch
will nicht Tipu ſein die anderen beiden folgten ſeinem
Beiſpiel und ſie waren nicht zu bewegen ſich wieder hinzu
legen Wilkie fand ſpäter mit vieler Mühe die geeigneten

dodelle und vollendete das Bild Zur Erinnerung an
Wilkie hat Turner ſein Bild Friede das Vegräbnis Sir
David Wilkies auf hoher See gemalt nur weil er das
Andenken an vieſen Künſtler dadurch lebendig zu erhalten
hoffte Man tadelte an dieſem Gemälde die tiefe nacht
dunkle Schwärze der in deren Todesfarbe der Maler
ſeine trauernde Seele gelegt hatte weil ſie unnatürlich ſeien
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gehäſſiger Verleumder zum Opfer fiele wenn das

ſagte Turner ingrimmig Der große Tiermaler Edwin
Landſeer ſah das Urbild ſeines Bildes Ein hervor
ragendes Mitglied der menſchlichen Geſellſchaft einen
wundervollen Neufundländer auf der Straße Das Tier
führte den Namen Paul Pry und trug einen Korb mir
Blumen für ſeine Herrin eine Mrs Newman Smith
der Maler war ſo entzückt von dem Hunde daß er die Er

laubnis erbat ihn zu malen n
Kunſt und Wiſſenſchaft

Das Libretto der bei dem Sonzognoſchen Opernwetk
bewerb mit dem zweiten Preiſe bedachten einaktigen Oper
Manne Menendez von Filiaſi die auch von der

Direktion des Halleſchen Stadtthegters zur Aufführung
angenommen ſſt bildet gegenwärtig wie der B B be
richtet den Gegenſtand eines merkwürdigen und verwickelten
Prozeſſes Das Libretto iſt einer älteren Novelle von
De Amicis entnommen aber die Novelle iſt auch nicht
Original denn De Amicis entnahm ſie einem ſpaniſchen
Sagenbuche Die Geſchichte die ſich in dem Buche Pagine
sparss findet war vor vielen Jahren von der alten Verlags
buchhandlung Brigola in Mailand erworben worden Der Ver
lag verkaufte ſie aber ſpäter an die Verlagsgefellſchaft in der
Via Manzoni Als nun Filiaſi den Menendez zu komponleren
beſchloß wandte er ſich mit ſeinem Librettiſten Vittorio Bianchi
an De Amicis und erhielt die Exlaubnis die Novelle zu be
nmutzen als indes die Oper mit Erfolg aufgeführt war forderte
die Verlagsgeſellſchaft als gegenwärtige Veſitzerin der Novelle
einen Anteil am Gewinn und um ſich keinen Prozeß zuzu
ziehen einigten ſich Filiaſi und Bianchi mit ihr indem ſie ihr
freiwillig 4000 Lire zahlten Soweit war alles in Ordnun
Plöhlich aber meldeten ſich die edemaligen Jnhaber der auf
gelöſten Verlagsbuchhandlung Vrigolg unter denen ſich der be
kannte Romandichter Salvatore Foring und der ebenſo bekannte
Dramendichter Butti befinden und erklärten daß die 4000 Lire
ihnen zufallen müßten weil die Novelle noch dem Verlage
Brigola gehörte als De Amicis die Erlaubnis zur Benutzung
e Sie haben daher den Textdichter den Komponiſten und
die Verlagsgeſellſchaft auf Zahlung der 4000 Lire verklagt
Filiaſi und ſein Textdſchter aber verlangen von der

erſte ieb die Heransgabe der bereits gezahlten Lire um
en früheren Beſitzern des Verlages Vrigola geben zu könnenDie Reklame wird ja zur Freude der Tbeateedirettoren wirken



würde als das wasTreiben nicht gebrandmarkt
es iſt

Dagegen wendet ſich mit Recht die Köln Ztg deren Ve
ziehungen zur Regierung ihre Stimme hier um ſo beachtens
werter erſcheinen laſſen in ſchärſſter Form Sie ſchreibt

Auch wir haben gegen Mirbach Slellung genommen und ge
hören alſo wohl nach der Meinung jenes Generalſuper
intendenten zu dieſen Verleumdern Wir hoben dieſe
Stellung nehmen müſſen weil wir feſt überzeugt ſind daß
das Treiben des Herrn v Mirbach unſererpreußiſchen Monarchie deren Jntereſſen zu vertreten
wir uns von unſerem Standpunkte aus verpflichtet fühlen
Schaden bringt Unſere und die monarchiſchen Gefühle
weiter Volkskreiſe wollen wir nicht trüben laſſen durch
Ordens und Titelverkeihungen an häufig nn
würdige Perſonen und Bankinſtitute denen die für milde
und kirchliche Zwecke geopferten Summen nur enkrungen
wurden weil die Geber ihre geſellſchaftliche Stellung oder
ihren Kredit verbeſſern wollten Als den haupt
chuldigen Teil bei den an Unwürdige oder ans un

genügenden Gründen verliehenen Auszeichnungen ſehen
wir den Freiherrn v Mirbach gan der inkirchlichem Uebereifer ſeine bohe Stellung benutzt
hat um denjenigen die den von ihm unterſtützten kirchlichen

wecken größere Summen opferten ohne Rückſicht auf wirkliche
zerdienſte oder auf genügend verbürgte Würdigkeit Auszeich

nungen zu verſchaffen Dazu hat Frhr v Mirbach durch
ſetne eigene Ausſage im Pommernbank Prozeß den Beweis
ellefert daß er nicht der Mann iſt in deſſen Händen die
er waltung des Vermögens der Kaiſerin gelegt

ſein ſollte Nachdem dieſe Dinge bekannt geworden hätte
Herr v Mirbach das Jntereſſe der königlichen Familie in
deren Dienſt er ſteht am beſten wahrgenommen wenn er als
bald ans dem Hofdienſt ansgeſchieden wäre und damit
weitere die Monarchie ſchädigende Erörternngen verhindert
hätte Dieſe Selbſterkenntnis und die Erkenntnis deſſen was
er der königlichen Familie und als Hoſbeamter auch der
öffentlichen Meinung ſchuldet hat er nicht beſeſſen Er hat
vielmehr die gegen ihn gerichteten Angriffe faſt der geſamten
deulſchen Preſſe unbeachtet gelaſſen Er hat geſchwiegen und
da dieſes Verhalten mit ſeinen früheren Gepflogenheiten durch
aus im Widerſpruche ſteht nehmen wir an daß ihm ſchlagende
Gründe zu ſeiner Rechtfertigung fehlen

Die Frkf Zig bemerkt
Herr Braun ſindet gar nichts darin daß Mirbach von den

Direktoren der Pomnmiernbank Hunderttauſende angenommen
und der Vank den Hofbanktitel verſchaſſt hat die Bank hat
ja ſür ſolide und die Direkloren ſür reich gegolten Wir
wollen zu Gunſten dieſes kirchlichen Würdenträgers annehmen
daß er wenig Zeitungen lieſt ſonſt müßte er aus den
Zeitungsauseinanderſehungen der letzten Zeit wiſſen daß die
Pommernbank zu der Zeit wo ſie Hoſbank wurde ſchon
längſt als oberfaul galt Die Mirbachſche Quittung über
nicht empfangenes Geld iſt dieſem Generalſuperintendenten
etwas ganz Unverfängliches Das mag für die Praxis von
Kirchenvereinen zutreffen überall ſonſt würde ſich wohl
niemand dazu verſtehen und dieſe rätſelhaſte Quittung hat
zur Folge gehabt daß der Verbleib der 327,000 M bis heute
noch nicht aufgeklärt iſt Die Vereine des Herrn v Mirbach
hätten diejenigen Summen um welche die Vank geſchädigt zu
ſein ſchien ſofort zurückgezahlt fo ſagt Herr Braun Das
iſt falſch eine Zurückzahlung war zunächſt überhaupt nicht
beabſichtigt erſt infolge des Drängens deröffent
lichen Meinung nach den Zeugenausſagen des Direktors
Budde iſt ſie erfolgt Daß Mirbach ſich an den Sammlungen
beteiligt habe wie Braun den Gegnern Mirbachs inſinuiert
hat unſeres Wiſſens niemand behauptet oder angedeutet So
zeigt dieſe ganze Vertrauenskundgebung faſt durchweg eine
unzutreffende Darſtellung der Einzelheiten Und wenn ſchließ
lich den Gegnern Haß Neid politiſcher Standpunkt als
Motive untergeſchoben werden wenn von einem Treiben ge
häſſiger Verleumder geſprochen wird ſo ſind das ſehr
milde geſprochen leichtfertige Bezichtigungen für die nicht
die Spur eines Beweiſes erbracht wird Der Herr General
ſuperintendent ſcheint aber kein Verſtändnis dafür zu haben
daß ganz unbefangene Beurteiler denen die Perſon des
Frhrn v Mirbach höchſt gleichgültig iſt das Syſtem Mirbach
verurteilen weil ſie daraus ſchwere öffentliche Schäden
befürchlen

Dem öſterreichiſchen Abg Pernerſtorfer war es be
kanntlich verboten worden in Preußen öffentlich zu ſprechen
Jn dem heſſiſchen Städtchen Offenbach war wie der bekannte
Abgeordnete Ul rich in einer dortigen Verſammlung ausführte
man aber noch preußiſcher als in Preußen Hier hat man ihm
verboten daß er auch nur in der Verſammlung erſcheint
Pfulruſe Was würde aber der Herr Polize kommiſſar ſagen

wenn ich ihm verriete Pernerſtorfer ſitzt hier unter
uns Die ganze Verſammlung erhebt ſich man klatſcht in die
Poleef ſchwenkt die Hüte und ſucht den verbotenen Gaſt Der

olizeikommiſſar ſteht auf ſetzt den Helm aufs Haupt und ſucht
ebenfalls Nach minutenlangem Läuten gelingt es dem Redner
wieder zum Wort zu kommen Jawohl meine Damen und
Herren jawohl Herr Polizeikommiſſar Pernerſtorſer ſitzt unter
uns Minutenlanger Jnbel Der Polizeikommiſſar und ſein
Wachtmeiſter ſehen ſich unſchlüſſig an Jch wollte ſo fährt der
Redner fort nur beweiſen daß die Polizei ratlos wäre wenn
Pernerſtorfer unter uns weilte Der Kommiſſar geht fort
Mit ihm ſein Begleiter Sie ſehen ſo ruft ihnen Abg Ulrich
nach daß das Miniſterium eine Anordnung getroffen hat die
ſich im Ernſtfall gar nicht durchfüh ren ließe Wären wir
nicht ſo geſetzeskundige und geſetzesbeachtende Leute und hätten
wir wirklich Pernerſtorfer hier kein Menſch könnte ihn hinaus
weiſen Stürmiſcher Beifall Die Androhung der heſſiſchen
Regiernng verletzt alſo nicht nur das Vereins und Verſamm
lungsrecht ſie verſtößt auch gegen die einfachſte Logik der Tat
ſachen Nach dieſem wohlvorbereiteten Zwiſchenſpiel der
Redner im Garten führte die Polizei in gleicher Weiſe irre
legte Ulrich ausführlich dar daß die Behandlung Pernerſtorfers
nur ein Glied ſei in einer Kette von Maßregeln nach ruſſiſchem
Muſter Den Schluß machte eine Polemik gegen die geſamten
bürgerlichen Parteien und eine Empfehlung der Sozialdemokratie

Volkswirtſchaftliches
Der Geſamtvorſtand des Verbandes ſächſiſcher Jnduſtrieller

beſchäftigte ſich wie bereits mitgeteilt in ſeiner letzten Sitzung
mit der Frage der Notwendigkeit des Erlaſſes von Not
ſtand starifen für die ſächſiſche Jnduſtrie

Der Verband hat bereits vor Wochen die von dem Auf
bören der Elbſchiſfahrt betroffenen Verbandsfirmen veranlaßt T
ſich unter Darlegung der für jeden einzelnen Betrieb in Be
tracht kommenden Verhältniſſe an die zuſtändigen Miniſterien
r wenden und dieſe um Erlaß von Notſtandstarifen zu er
uchen ferner bat ſich der Vorſtand an die ihm angehörigen

induſtriellen und der Jndnſtrie naheſtehenden Abgeordneten
mit der Bitte gewandt auch ihren Einfluß zu Gunſten dieſer
Forderung geltend zu machen Einzeine Abgeordnete ſind
daraufhin ſchriſtlich bei den Miniſterien vorſtellig geworden
eine Anzahl anderer dem Landtag angehörende Verbands
mitglieder werden gemeinſam mit Abgeordneten die ihren
Standpunkt teilen durch eine Audienz bei dem Sigats und
Finanzminiſter vorſtellig werden Da angeſichts der gegen
wärtigen Witterungsverhältniſſe ein Wiederbeginn der Elb
ſchiffahrt ſich noch gar nicht vorherſehen läßt und die
Schädigungen die der ſächſiſchen Jndnſtrie durch die Ver

einer Eingabe an die zuſtändigen Miniſterien dringend um
r eines Notſtandstarifes bitten Der Geſamtvorſtand
nahm bei Beratung dieſes Gegenſtandes ferner Kenntnis von
der ablehnenden Haltung die der preußiſche Verkehrs
miniſter v Budde in dieſer Frage gegenüber einer Ab
ordunng des Bundes der Jnduſtriellen der auch zwei
Vertreter des Verbandes ſächſiſcher V en angeſchloſſen
batten eingenommen hat Der Geſamtvorſtand war der
Meinung daß die inzwiſchen auch durch die Berl Pol
bekannt gewordenen ablehnenden Gründe des preußiſchen
Eiſenbahnminiſteriums nicht als überzeugend angeſehen werden
könnten ſo ſehr ſich auch der Miniſter der Abordnung gegen
über bemühte durch ſchroffes Auftreten die Schwäche ſeiner
ſachlichen Begründung zu verdecken Als völlig ungeeignet
muß ferner auch die Form angeſehen werden in der das
preußiſche Eiſenbahnminiſterium es für gut beſfand den Jn
duſtriellen die in dieſer Frage vorſtellig geworden ſind eine
in ironiſchem Tone gehaltene Belehrung in Schweinburgs
Berl Pol Nachr zu teil werden zu laſſen

Wie die Frtf Ztg vernimmt dürfte auch die Frankfurter
Konferenz bezüglich des nordatlantiſchen Tarifkrieges
eine endgültige Regelung nicht herbeiführen vielmehr werden
vorausſichtlich weitere Konferenzen im Laufe der nächſten
Wochen in Paris und London folgen

Handelsminiſter Möller beſuchte am Sonnabend in
Berlin die zweite Fachausſtellung für Schuh und Lederinduſtrie
Der erſte Voſitzende des Verbandes deutſcher Schuhwarenhändler

Emil Jacoby ſowie die beiden Vorſitzenden der Ausſtellungs
leitung Artur Jacoby und Auguſt Theodor Werner über
nahmen die Führung des Miniſters Dieſer zeigte ein ſehr
reges Jntereſſe für alle Abteilungen der Ausſtellung längere
Zeit verweilte er in der Maſchinen Abteilung wo er die
Herſtellung des Schuhs in allen Einzelheiten verfolgte
Von dem Verbandstag wurde als Ort des nächſten Verbands
tages Hannover beſtimmt Für das Jahr 1906 iſt Nürnberg
in Ansſicht genommen Der ſchon früher mitgeteilte Antrag
des Orksvereins Karlsruhe um Erweiterung des Geſetzes gegen
den unlauteren Wettbewerb wurde einſtimmig an
genommen

Heer und Flotte
S M S Thetis iſt am 26 Auguſt in Tſchemulpo ein

getroffen und am 28 Auguſt von dort nach Tſingtau in See
gegangen Seeadler geht am 30 Auguſt von Shanghai nach
Nanking ab

Verwaltung und Rechtspflege
Die Jſteinnahme an Zöllen und Verbrauchs

ſteuern hat für die erſten vier Monate des lauſenden Etats
jahres insgeſamt 271,9 Millionen Mark oder 7 Mill mehr
als im gleichen Zeitranme des Vorjahres betragen
Zu dem Mehr haben nach der Poſt die Zuckerſtener mit
7,9 Millionen die Salzſteuer mit 0,4 Millionen die Maiſch
bottichſtener mit 2 Millionen und die Schaumweinſteuer mit
0,2 Millionen Mark beigetragen Dagegen haben die Zölle
ein Weniger von 3,6 Millionen und die Branntwein
verbrauchsabgabe von 0,2 Millionen Mark zu verzeichnen ge
habt Von den übrigen Reichseinnahmen haben die Reichs
ſtempelabgaben ein Mehr von 2,2 Millionen Mark ergeben
Das Mehr bei der unter dieſe Abgoben fallenden Börſenſteuer
belief ſich auf 2,8 Millionen während die Loſeſteuer ein
Weniger von 0,2 Millionen gebracht hat Die Poſt und
Telegraphenverwaltung hat gegen den gleichen Zeitraum des
Vorjahrcs mit einem Mehr von 5,7 Millionen die Reichs
eiſenbahnver waltung mit einem ſolchen von 2,3 Millionen abge
ſchnitten

Syozinles

Die Vermittlungstätigkeit der Arbeitsnach
weiſe im Juli 1904 ergibt in bezug auf die Verhältniſſe in der
Landwirtſchaft noch immer das Gegenteil von befrtedigenden
Wahrnehmungen Das Ergebnis der Arbeitsnachweilsſtellen
der Landwirtſchaftskammer in Oſtpreußen war daß Arbeits
geſuche von Jnländern 79 von Ausländern 184 vorlagen Von
den offenen Stellen wurden 9 mit Jnländern und 184 mit Aus
ländern beſetzt Dasſelbe Verhältnis waltete im Bereich der
Arbeitsnachweisſtellen der Landwirtſchaftskammern von Branden
burg Poſen und Schleſien ob Die oſtpreußiſche Landwirt
ſchaftskammer bemerkt in ihrem BVericht Die Vermittlung
inländiſchen Perſonals bei hieſigem Arbeitsnachweis iſt noch
immer minimal trotzdem größere Arbeiterangebote zu verzeichnen
ſind Meiſtens ſind es jedoch Handwerker Kämmerer Kutſcher
und Wirtſchaftsbeamte die ſich hier melden dieſe ſind aber auch
oft ſo minderwertig daß Vermittlungen nur ſelten zuſtande
kommen Landarbeiter werden in der Regel ohne Vermittlung
der Nachweisſtelle von den Arbeitgebern direkt engagiert oder
durch Privatagenten zu denen die Leute noch immer lieber hin
gehen vermittelt

Jn Bezug auf die Kranken verſicherung der Dienſt
boten herrſcht vielfache Unſicherheit und Unkenntnis der ge
gebenen Verhältniſſe Nach dem Krankenverſicherungs Geſetze
ſind Dienſtboten bis jetzt weder dem geſetzlichen noch dem
ſtatutariſchen Verſichernngszwange unterworfen ſondern lediglich
beitrittsbrechtigt Ob und wicweit durch Landesgeſetz die reichs
geſetzlichen Vorſchriften über die Krankenverſicherung auf Dienſt
boten erſtreckt werden dürſen iſt ſtrittig Auch im Königreich
Sachſen iſt ein folches Geſetz bis jetzt nicht ergangen Die
dortigen Dienſtbotenkrankenkaſſen mit Beitrittszwang Melde
zwang Vorſchuß und Zuſchußpflicht der Arbeitgeber beruhen
vielmehr auf kommunalen Ortsſtatnten und ſind Verſicherungs
Einrichtungen die mit dem Krankenverſicherungsgeſetz nichts zu
tun haben Die Mitgliedſchaft bei ihnen kann alſo von der Zu
gehörigkeit zu einer Ortskrankenkaſſe ſobald dieſe begründet iſt
nicht befreien Alle Dienſtboten aber welche zugleich im Ge
werbebetrieb der Dienſtherren in irgendwie erheblichem Maße
beſchäftigt werden gehören zu den Gewerbegehilfen und mithin
in die Ortskrankenkaſſe

Allgemeiner Deutſcher Genoſſenſchaftstag
in Breslau

III

g Breslau 27 Aug
Die letzte Sitzung des diesjährigen Allgemeinen Genoſſenſchafts

tages wurde von Juſtizrat Alberti Wiesbaden mit geſchäft
lichen Mitteilungen eröffnet worauf Verbandsdirektor Nolte
Lüdenſcheid über den bekannten

Erlaß des preußiſchen Eiſenbahnminiſters
referierte der den Eiſen bahnbeamten und Arbeitern die

eilnahme an Konſumvereinen weſentlich erſchwert
Jm Eingang ſeiner Ausführungen wies Redner auf eine Er
klärung des Vertreters des Handelsminiſters auf dem vorjährigen
Genoſſenſchaftstage in Danzig hin nach der die preußiſche Re
gierung in der Frage der Beteiligung von Beamten an Konſum
vereinen ſtrengſte Neutralität zu wahren beabſichtige Es müſſe
daher im höchſten Grade überraſchen daß kaum neun Monate
nach Abgabe jener Erklärung der Eiſenbahnminiſter der doch
auch Mitglied der Staatsregierung ſei eine Verfügung erlaſſe
durch welche ſeinen Unkergebenen die Beteiligung an Konſum
vereinen und vor allem die Tätigkeit im Vorſtand und Auf
ſichtsrat ſo gut wie verboten werde Der Erlaß des Herrn
v Budde ſei allerdings in die Form eines Wunſches gekleidet
man wiſſe indes was ein Wunſch von ſo hoher Stelle z be
deuten habe daß er einem Befehle gleichkomme Redner derAnſicht daß ein ſolches Verbot dem Kleinhandel eher ſchaden
wie nützen würde an die Stelle der Konſumvereine würdenung des Waſſerweges entſlehenn gußerordentlich empfindeg nd ſo wird der Verband auch ſeinerſeits er en ſn
Warenhäuſer Spezialgeſchäfte Verſandgeſchäfte treten ſo daß

der Gewinn den der Kleinhandel von dem Verbot erwarke nicht
ihm ſondern zum großen Teil den Taſchen des Großhandels
zufließen würde Es ſel nicht anzunehmen daß Miniſter von
Bnudde der ſonſt ſo oft ein warmes Herz für ſeine Untergebenen
bekundet habe dieſen den Vorteil des gemeinſamen Einkaufs
nicht gönne vielmehr ſei vorauszuſetzen daß er durch die Geguer
der Konſumvereine einſeitig über den Wert der letzteren in
ſformiert ſei und ihm nicht die Vorzüge derſelben beſtehend in
dem erziehlichen Wert einer geordneten Wirtſchaftsführüng
Uebung des Sparſinns und des Gefühls der eigenen Verant
wortung Pflege des genoſſenſchaftlichen Geiſtes bekannt ſeien
Der leitende Gedanke des Erlaſſes könne nur die Bekämpfung
des Einfluſſes der Sozialdemokratie ſein der ſich in den letzten
Jahren in der Verwaltung mancher Konſumvereine breit mache

eshalb dann aber die Fran ſo vieler aut geleiteter Beamten
Konſumvereine aufs Spiel ſetzen die jahrelang überaus ſegens
reich gewirkt und ſich ſtets als das ſicherſte und feſteſte Voll
werk gegen den ſozlaldemokrotiſchen Einfluß bewährt haben
weshalb die guten Beamten Konfumvereine durch Beraubüng
ihrer Leitung durch Beamte der Sozialdemokratie ausliefern
Er beantragt die Annahme folgender Reſolution

Der Allgemeine Genoſſenſchaftstag muß dringend dagegen
Verwahrung einlegen daß die Behörden den Konſumvereinen
dadurch Schwierigkeiten bereilen daß ſie ihren Beamten die
Beteiligung direkt oder indirekt unterſagen Der Allgemeine
Genvſſenſchaftstag proteſtiert daher gegen den Erlaß des
preußiſchen Eiſenbahnminiſters vom 29 Juni 1904 ſoweit er
ein derartiges Verbot enthält und kann denſelben um ſo
weniger billigen als Handwerkergenoſſenſchaften und land
wirtſchaftliche Genoſſenſchaften ohne Rückſicht auf die etwa
dem Klein und Zwiſchenhandel dadurch erwachſenden Schädi
gungen ſich ſogar der finanziellen Förderung von ſtaatlicher
Seite zu erfreuen haben
Regierungsrat Dr Cuny als Vertreter des preußiſchen

Miniſters der öffentlichen Arbeiten Die Annahme der
Reſolution iſt unnötig denn der Erlaß desMiniſters enthält ein ſolches Verbot nicht Der
Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat mich beauftragt
das hier auszuſprechen Von dem Erlaß erſchien zunächſt
nur eine Nollz in den Zeitungen in der es bieß der
Miniſter habe den Beamten verboten ſich an Konſum
vereinen zu beteiligen Dieſe unzutreffende Notiz hat dann zu
leidenſchaftlichen Erörterungen geführt Als ſpäter der wirkliche
Jnhalt des Artikels bekannt wurde hat man in der Preſſe zu
meiſt anerkannt daß man den Erlaß mißverſtanden habe Ein
Verbot ſich an Konſumvereinen zu beteiligen iſt in dem Erlaß
nicht enthalten und der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat
auch durchaus nicht die Abſicht ein ſolches Verbot zu erlaſſen
Er hat das wiederholt feſtgeſtellt ſo daß ſeine Anſichten wohl
bekannt ſein müßten Die Grundſätze des Erlaſſes vom 29 Juni
1904 decken ſich durchaus mit der Auffaſſung die von jeher von
der königlichen Staatsregierung vertreten wird Die Eiſenbahn
direktionen denen der Erlaßz von Anfang an unverfälſcht zu
gänglich war haben ſofort erkannt daß es ſich nicht um neue
Grundſätze handelt fondern nur um nähre Ausführung deſſen
was ſchon immer rechtens war Es iſt auch nicht anzunehmen
daß die Eiſenbahndirektionen durch dieſen Erlaß genötigt ſein
werden ihre Stellungnahme weſentlich zu ändern Der Erlaß
des Miniſters muß den Beifall aller derer finden die für das
Allgemeinwohl beſorgt ſind Jch bitte über den Antrag zur
Tagesordnung überzugehen

Verbandsanwalt Dr Crüger Jch bin nicht der Anſicht
daß der Erlaß io felcht verſtändlich iſt Und daun der
Aufſatz in den Berliner Politiſchen Nachrichten Jſt
das das Publikatlonsorgan des Miniſters Wir wiſſen nicht
wer hinter dem Artikel ſteht Wenn ein Erlaß im Wortlaut
bekannt iſt und angeblich ſo viele Mißverſtändniſſe hervorruft
daun bätte der Miniſter doch gut getan den Erlaß ſelbſt einer
Reviſion zu unterziehen und bekanntzugeben welche Grundſätze
er nun eigentlich vertritt Zuſtimmung

Es ſteht feſt daß der Miniſter in dem Erlaß den Arbeitern
kundgegeben hat wann nach ſeiner Anſicht ein Konſumverein
berechtigt iſt Das ſteht zweifellos feſt alles übrige iſt mir
gleichgültig Jch frage Jſt der Miniſter befugt einen ſolchen
Erlaß ſeinen Arbeitern bekannt zu geben Darf er ſagen unter
den und den Vorausſetzungen dürft ihr einen Konſumverein
gründen Dieſe Beſugnis hat er zweifellos nicht Mit dieſem
Erlaß greift er in das freie Recht der Veamten ein wo und
wie ſie ihre Waren einkaufen wollen

Landrat Berthold VBlumenthal Auch kdei den Bau
genoſſenſchaften muß mit allergrößter Vorſicht verfahren
werden Genau ſo hat man ſich zu ſtellen gegenüber den
Konſumvereinen Jeder preußiſche Miniſter hat das Recht
ſeinen Beamten zu ſagen Seid vorſichtig Jch faſſe den Erlaß
nur auf als eine Mahnung zur Vorſicht und als eine ſolche iſt
er berechtigt Jch leſe auch aus dem Erlaß nicht heraus daß
die Bedürſnisfrage von oben geregelt werden ſoll und freue
mich daß der Vertreter des Miniſters hier ausdrücklich als
deſſen Anſicht wiedergegeben hat daß er ſelbſtverſtändlich das
Recht der Angeſtellten anerkenne Konſumvereinen anzugehören
Jch habe auch das Vertrauen zu meinen Kollegen von der
Eiſenbahn daß ſie wenn ein Bedürfnis vorhanden iſt dieſes
auch nach oben hin vertreten werden

Regierungsrat Cuny Der Miniſter iſt bei der Beteiligung
von Beamten in der Verwaltung von Konſumvereinen ſehr er
heblich beteiligt als Arbeitgeber weil die Beamten bisweilen
bierdürch ſehr viel in Anſpruch genommen werden und die Ge
fahr nahe liegt daß dieſe umfangreiche Tätigkeit ungünſtig auf
die dienſtliche Tätigkeit einwirken kann Der Miniſter muß alſo
prüſen ob es empfehlenswert iſt daß ſeine Beamten Neben
beſchäftigungen dieſer Art übernehmen

Verbandsanwalt Dr Crüger Wenn Regierungsrat Cuny
meint die Erlaubnis zur Teilnahme an der Verwaltung von
Konſumvereinen müſſe verweigert werden wenn die Erfüllung
der dienſtlichen Obliegenheiten darunter leide ſo ſtehe ich voll
ſtändig auf ſeinem Standpunkt Dieſe Berechtigung dem Miniſter
zu beſtreiten ſällt uns nicht ein Unſer Proteſt gründet ſich aber
nicht darauf ſondern auf die Behandlung der Bedürfnisfrage

Juſtizrat Alberti Wiesbaden Der Vertreter des Eiſenbahn
miniſters wird ſich überzeugt haben daß es keincswegs unſere
Abſicht iſt uns in die Disziplinar Verhältniſſe zwiſchen dem
Miniſter und ſeinen Beamten einzudrängen und daß es uns fern
liegt in ſeine Rechte einzugreiſen Andererſeits iſt es uns aber
darum zu tun die wirtſchaftliche Stellung der Beamten zu wahren
und namentlich auch deren Recht ſich an unſeren Beſtrebungen
zu beteiligen Lebhafte Zuſtimmung Redner beantragt der
Reſolution folgende Faſſung zu geben

I Der deutſche Genoſſenſchaſtstag legt Verwahrung dagegen
ein daß bei Gründung von Konſumvereinen die Vedürſnis
frage von einer anderen Stelle geprüft werden ſoll als von
den Gründern der Genoſſenſchaft ſelbſt Quer

2 Er nimmt mit Genuginung von der Erklärung des Ver
treters des Miniſters der öffentlichen Arbeſten Kenntnis daß
der Erlaß vom 29 Juni 1904 nicht den Zweck hatte den Eiſen
bahnbeamten die Teilnahme an Konſumvereinen und d
Verwaltung zu verbieten daß dieſe Auslegung des Erlaſſe

vielmehr ein Mißverſtändnis iſt tDer Referent Verbandsdirektor Noalt e Lüdenſcheid Zieht
ſeine Reſolution zu Gunſten der Albertiſchen zurück die hierau

einſtimmige Annahme findet überEs ſollte dann ein Vortrag des Anwaltes Dr Crüger i t
das Genoſſenſchaftsweſen im Lichte der Vertretung von de
Landwirtſchaft und Handel foigen Dr Crüger gibt aber nae

ſtehende Erklärung zu Protokoll eterMit Rückſicht auf die Auerkennung die berufene J
von Handwerk und Landwirtſchaft auf dem die ten
Allgemeinen Genuvoſſenſchaftstage den voſts wirt der
Grundſätzen gezollt haben die der Allgemeine Verban
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bſthilſe beruhenden deutſchen Erwerbs und Wirtſchaftsauf Feiſhallen bei den ihm zugehörigen Genoſſenſchaften und

i dein Genoſſenſchaftsweſen überhaupt vertritt in Erwägung
s danach die Möglichkeit beſteht daß dieſe Grundſätze für

weitere Förderung des Genoſſenſchaſtsweſens durch die
Vertretungen von Handwerk und Landwirtſchaft zugrunde

egt werden ſieht der Anwalt ab Kritik zu üben an den von
verſchiedenen Landwirtſchafts und Handwerkskammern in den

jährigen Berichten dem Genoſſenſchaftsweſen gegenüberi nlmenen Standpunkt

zieht den Vorktrag Das Genoſſenſchaſtsweſen im Lichte
r Vertretung von Handwerk Landwirtſchaft und Handel

W der Tagesordnung zurück Beiſall
Als Ort für die nächſtjährige Tagung wird Sylt beſtimmt

jeriit ſind die Berakungen beendet und nach den üblichen
gnkesworten ſchließt der Vorſitzende Rat Proebſt den

45 Allgemeinen Genoſſenſchaftstag

S Auskand

Der Krieg in Oſtaſien
Die Schlacht bei Lianjang

Die ruſſiſche Armee ſteht vor Liaujang wo Züge von Artillerie
in guter Ordnung eingetroffen ſind Die Schlacht dauerte
vier Tage an Das japaniſche Heer rückte mit der größten
Entſchloſſenheit vor ohne Opfer zu ſcheuen So verlor ein
Batgillon am 28 ds abends bei einem Angriff bei Siaolingtſe
ſeine ſämtlichen Offiziere Der Troß der vier Armeekorps zog
ſich über die Ebene unter dem Schutze von Truppen zurück die
in ihren Stellungen blieben bis der letzte Gepäckwagen ver
ſchwunden war Die ruſſiſche Artillerie ſchoß andauernd mit
fämtlichen Geſchützen Das Schauſpiel machte tiefen
Eindruck Trotz des regelmäßigen Vorrückens der Japaner
die mit großer Präziſion vorgingen feuerten die Ruſſen aus
ihren Geſchützen mit vollkommener Kaltblütigkeit Die Ver
bindungen ſind nicht unterbrochen

Nach einer Depeſche des B aus Liaujang begann
am Sonntag am frühen Morgen ein Artilleriekampf bel
den Vorkruppen An demſelben Tage wurden die Truppen der
ruſſiſchen Südabteilung durch Armeefuhrwerk aufgehalten das
in den aufgeweichten Wegen ſtecken geblleben war und mit dem
nachdrängenden Feinde in ein ernſtes Nachhutgefecht
verwickelt General Rutkowsky und Hauptmann
r Raaben fielen letzterer wurde von einer Granate ge
troffen

Aus Lianjang wird von dem letzten ſchweren Artilleriekampf
noch berichtet das 10 Armeekorps beſonders die Diviſion
Herſcheimann hätte bedeutenden Verluſt an Offizieren
erlitten Die Wege ſind durch andauernden Regen faſt
unpaſſierbar gemacht alle Transporte aufs äußerſte
erſchwert Der Rückzug der Oſtabteilung geſtaltete ſich beſonders
ſchwierig da ein Bergfluß ſowie Engpäſſe zu überwinden waren
Der Feind nutzte dieſe Sitnation aber nicht aus da er ſelbſt
vollkommen erſchöpft war Jn den Kämpfen am 24 und 25 d
haben die Japaner über 2000 Mann verloren Ruſſiſcherſeits
zeichneten ſich beſonders das Tambowſche das Orlowſche und
das Brijanski Regiment aus Der Rückzug wurde durch die
kaukaſifche Brigade gedeckt wobei Oberſt Charamow durch vier
Kugeln verwundet wurde Die ruſſiſche Armee konzentriert
ſich jetzt auf engem Raum die Japauer rücken auf der ganzen
Front vor Aus Liaujang bringen die Chineſen ihre Frauen
und Kinder fort

Stimmmnugsumſchlag in Japatz
Die großen Erfolge der Japaner bei Liaujang machen

in Toklo wo aller Augen auf Port Arthur gerichtet ſind bisher
nur geringen Eindruck Depeſchen von dort zufolge iſt
man ſehr enttäuſcht über Marſchall Oyamas trotz Auf
opferung von annähernd 18,000 Mann mißlungene Sturm
verſuche und betrachtet ſeine Verſetzung zur mandſchuriſchen
Armee als Ausdruck kaiſerlicher Unzufriedenheit Andererſeits
ſieht man in Tokio ein daß man in bezug auf die Einnahme der
Feſtung allzu vertrauensſelig geweſen iſt Die allerorten
inſzenierten Feſtvorbereitungen zur Feier des Falles von Port
Arthur ſind abgebrochen worden

Sonſtige Meldungen
Eine Mitteilung des ruſſiſchen Generalſtabes beſagt

Am 28 Auguſt ſetzten die Japaner den Vormarſch auf der
Front zwiſchen Antſchantſchan und Liandianſan fort Jn den
dachhutgefechten wurden beim Rückzuge unſerer Truppen

Generalmajor Rutkowski und Oberſtlentnant v Raaben
getötet Die Zohl der aus der Front Ausgeſchiedenen iſt
noch nicht feſtgeſtellt Den Verbandsplatz paſſierten gegen
400 Verwundete Die Verluſte des Geguers ſind bedeutend
Auf den übrigen Punkten herrſcht Ruhe

Japon verlangt daß die Mannſchaften der in Shanghai
desarmierten ruſſiſchen Schiffe wie in Tſingtau von Denutſch
land ſo hier von China feſtgehalten werden Japan iſt
zu dieſem Verlangen durch die Wiedereinſtellung der Beſatzungen
des Warjgg und Korejetz im baltiſchen Geſchwader veranlaßt
trotz des Verſprechens daß dieſe Leute ſich nicht mehr am Kriege
beteiligen ſollten

Laut Mitteilung der engliſchen Admiralität ſind vier eng
liſche Kreuzer und ein engliſches Kanonenboot in den ſüd
afrikaniſchen Gewäſſern auf der Suche nach den ruſſiſchen

ilfskreuzern Smolensk und Petersburg

und

vxr 2

Der Hafengrbeiter Ausſtand in Marſeille
Wegen Mangels an Zufuhren ſind in Marſeille die Preiſe

für Lebens und Genußmittel erheblich geſtiegen

Frankreich
Der franzöſiſche Miniſterrat beſchäftigte ſich am Montag

u der Prüfung der verſchiedenen Mittel um den Ausſtand
er Hafenarbeiter in Marſeille zu beendigenHandelsminiſter Trouillot machte von einem Briefe Mitteilung

ne er an die ſubventionierten Schiffahrtsgeſellſchaften richtete
im ſie an die Erfüllung ihrer Verpflichtungen zu mahnen

Jtalien
v Oſſervatore Romano veröffentlicht folgende Note Der
n von Laval Mſgr Geay iſt in Rom eingetroffen

am dem Befehle des Heiligen Vaters Die katholiſche
teſſe in Jtalien und dem Auslande wird gut tun ſich der

ſchelpterung dieſer Angelegenheit zu enthalten und die Ent
eldung abzuwarten die der Heilige Stuhl treffen wird

Dänemunrk

Der Köni ia der Hellenen iſt in Kopenhagen einAetroffen und hat im Schloß Bernſtorff Wohnung genommen

Schweden und Norwegen
Chriſtiania wird vom 28 gemeldet Jn der heutigen

J See des Staatsrates würde beſtimmt daß vomund Stember ab Staatsrat Michelſen das Finanzdepartement
berg gatsrat Vogt das Handels und Reviſionsdepartement

in e Die Staatsräte Tild al und Schiönning treten
nerwegiſche Staalsratsabteilung zu Stockholm

Das Amtsblatt v öff rer der für die T
vo alt veröffentlicht das Programm der für die Tagem 20 bis 22 September angeſetzten Krönungsſe ierlich

keiten Die Krönung ſelbſt t 21 S erderſelben großer Em finde an eptember nachpfang im Königlichen Schloſſe ſtatt
Südamerikag

d Wenn nicht alle Anzeigen trügen gärt und brodelt es in
en füd amerikaniſchen Repuübliken wieder einmal

C nz bedenklich war iſt man bei dem bekannten
d der Regierung Venezuela s nicht erſiannt zu leſen

aß Präſident Caſtro ſich weigert die eigenmächtige Konſis
Kativn des Eigentumes der New York and Bermndez Asphalt
Company autzumachen Aber abgeſehen davon daß das mög
licherweiſe zu Reibungen mit den Vereinigten Staaten führen
dürfte iſt dieſes Ereignis bemerkenswert weil es zuſammenfällt
mit einer Reihe bedenklicher Erſcheinnngen in den anderen
Staaten des lateiniſchen Amerika Paragn ay erfreut ſich
bekauntltch gegenwärtig zweier Regierüngen einer ſogenannten
legitimen und einer revolutlonären Das iſt allerdings nur
mehr oder weniger landesüblich ſchlimmer aber iſt daß die
Hauptſtadt und die größte Kaufſtädt des Landes Aſuncion von
den Jnſurgenten bombardiert und das Bombardement nur auf
die Vorſtellungen der fremden Konſuln hin eingeſtellt wurde
Auch Peruü iſt in etwas unruhigem Fahrwaſſer Der Präſident
iſt geſtorben gpue für einen Nachfolger Vorſorge getroffen zu
haben Der frühere Premierminiſter hat zwar die Zügel des
Geſchäftes übernommen aber ſeine Autorität wird von vielen
Seiten nicht anerkannt Außerdem iſt an der Nordgrenze ein
Kampf mit Eenador ausgebrochen über deſſen Urſache nicht das
geringſte bekannt iſt Die Differenzen mit Braſilien wegen
des Acre Gebietes ſind zwar für den Augenblick durch ein pro
viforiſches Uebereinkommen beigelegt aber Braſillen das ſeinen
Anſpruch auf das ſtrittige Gebiet in dem Uebereinkommen zu
geſtanden erhielt ſtellt jetzt neue Forderungen auf und verlangt
jetzt auch noch die Bezirke die von dem Alto Furus und Allko
Jurua bewäſſert werden das ſind die beſten und wertvollſten
KaulſchukGeblete ganz Südamerikas Das komiſche an der
Sache iſt daß Braſilien als es im Vorjahr Bolivia mit
Waffengewalt aus dem Aere Geblete vertrieb dabei als Ver
treter der Anſprüche Perus anftrat jetzt aber nicht nur das
ſtrittige Gebiet behält ſondern mehr verlangt als Bolivia je
für ſich in Anſpruch nahm Die neue Republik von Panama
iſt kaum geboren und ſchon hat ſie begonnen der Mutter
republik Columbien hart zuzuſezen Jhre Truppen ſollen
die Stadt Magui beſetzt haben und man fürchtet daß Colnmbien
eine weitere Provinz an Panama verlieren wird abgeſehen
von der Gefahr daß ſich noch andere Teile unabhängig erklären
könnten Dle weiterſchütternde Nachricht die nenlich von
Corinto aus in die Welt geſetzt wurde daß die Präſidenten
von Salvador Honduras und Nicaragua ſich zur Aufrechterhal
tung des Friedens unter den mittelamerikaniſchen Republiken
verbündet hätten deutet eher Krieg als Frieden an denn Guate
mala und Coſta Rica ſind in dieſer Friedensliga nicht vertreten
die wahrſcheinlich nichts bedentet als die Wiederholung des im
Jahr 1895 unter amerikaniſcher Aegide gemachten Verſuches
eine Konföderation der größeren Republik von Centralamerika
herbeizuführen

Gerichtsverhandlungen
Ferien Straffammer

Halle 29 Auguſſt
Der Forſtauſſeher Franz R in Förſterei Ochfenkopf bei Kam

berg wird beſchuldigt eine Fran K wit der Senſe vor die Bruſt
geſtoßen ſie getreten und mit dem Senſenſtein auf ſie ein
geſchlagen zu haben Zwiſchen R und Frau K beſtand ſchon
re ein geſpänntes Verhältnis das wohl daher rührte daß

die K mehrere Male wegen verſchiedener Ueber
tretungen zur Anzeige bringen mußte und infolgedeſſen
die mehrfach beſtraft wurde Aus Rache hierfür
hat die Familie K den R und deſſen Familie wiederholt mit
den gemeinſten Schimpfreden belegt dem R auch viele ſchlimme
Streiche geſpielt Dies führte zu einem Rencontre zwiſchen dem
R und der wobei die K mehrere leichte Körperverletzungen
davongetragen haben ſoll R wird da er von der K und deren
Familie ganz enorm gereizt worden iſt nur zu einer Geldſtrafe
von 50 M verurteilt

Provinzialnachrichten
Merſeburg 28 Ang Eiſenbahn Leipzig Merſe

burg Sangerhauſen Unter dem Vorſitz des Oberbürger
meiſters Reinefarih fand am Sonnabend im hieſigen Rathauſe
eine Sitzung des Komitees der Jntereſſenten des Eiſenbahn
baues Leipzig Merſeburg Sangerhauſen ſtatt Es wurde eine
Petition an Miniſter v Budde beſchloſſen in welcher es u a
heißt Wie bereits wiederholt auch ſeitens der königlichen
Eiſenbahnverwaltung anerkannt iſt iſt der Bahnhof zu Halle
ſowie die Strecke Halle Sangerhauſen erheblich überlaſtet und
erheiſchen die hierdurch bedingten Mißſlände baldigſt Abhilfe
Nach der Anſicht des unterzeichneten von den beteiligten Jnter
eſſenten gewählten und mit der Verfolgung dieſer Angelegenheit
beauftragten Ausſchuſſes dürfte eine derartige Abhilfe in durch
greiſender Art lediglich durch den Ausbau der zum größten
Teile bereits beſtehenden Linie Leipzig Merſeburg Lanchſtädt

Schaſſtädt Querfurt Allſtädt Sangerhauſen oder auch der Linie
Leipzig Merſeburg Mücheln Querſurt Allſtädt Sangerhanſen er
reicht werden Ew Exzellenz bitten wir daher ſo dringend wie
gehörſamſt zur Umgehung des Blankenheiner Rieſtedter Tunnels
ſowie zur Entlaſtüng des Bahnhofes Halle Sangerhauſen den
Ausbau der Eiſenbahnlinie Leipzig Merſeburg Lauchſtädt Schaf
ſtädt Querſfurt Allſtädt Sangerhauſen oder auch der Strecke
Leipzig Merſeburg Mücheln Querſurt Allſtädt Sangerhauſen
hochgeneigteſt in die Wege zu leiten und bald möglichſt die Vor
nahme der ſpeziellen Vorarbeiten anordnen zu wollen

Eisleben 29 Ang Jagdvergehen Maſſen
die bſtähle Jn der Nacht zum 28 d morgens gegen
3 Uhr wurden die Manrer N und H von hier mit Jagd
gewehren in den Wieſen durch einen Polizeibeamten betroffen
Auf die Aufforderung des Beamten ſtehen zu bleiben drehte
ſich einer von den Bewaffneten um erhob ſein Gewehr und
ſchrie dem Beamken entgegen Zurück Der Beamte ſprang
jedoch zwiſchen beide und ergriff während H mit ſeinem
Gewehr die Flucht ergriff Nachdem N entwaffnet und das
Gewehr entladen war wurde er zur Wache gebracht wo er
angab daß ſie ſich einige Kaninchen hätten erlegen wollen
Einem hieſigen Kaufmann wurde durch ein unterſchriftsloſes
Schreiben davon Mitteilung gemacht daß er von ſeinem
Perſonal erheblich beſtohlen worden ſei Die Polkzei nahm
daraufhin bei den verdächtigen Perſonen umfaſſende Haus
ſuchungen vor die auch von Erfolg begleitet waren Es wurde
nach der Eisl Ztg ein ganzer Waſchkorb voll Sachen teils
feinere teils geringere Glas und Porzellanſachen Mojolikatöpfe
Albums Hausſegen Ledertaſchen Löffel Gabel Meſſer Küchen
bretter Rauchſervice kurzum alles was in der Wirtſchaft zu
gebrauchen iſt vorgefunden Die Polizei iſt aber der Anſicht
daß nur ein kleiner Teil der geſtohlenen Sachen aufgefunden iſt
Der größte Teil des eutwendeten Gutes iſt hachdem die Sache
ruchbar geworden jedenfalls beiſeite geſchafft worden dies
beweiſt daß ein Teil der geſtohlenen Sachen unker einem
Schutthaufen aufgefunden wurde

Wiltenberg 29 Aug Ein Waldbrand deſſen Folgen
ſehr leicht verhängnisvoll werden fonnten entſtand am Sonntag
vormittag auf bisher ün aufgeklärte Weiſe in der zum militär
fiskaliſchen Labgralörium bei Pieſleritz gehörigen Kiefernſchonung
Da aber ver Brand rechtzeitig bemerkt worden war und auch
die telephoniſch von hier herbeigerufenen Hilſswaunnſchaſten r
zeitig eintrafen ſo konnte der Brand lökoliſiert und ein Ge
bände in dem größere Schwarzpulvervorräte lagern gerettet

Magdeburg 29 Aug Unter falſcher Flagge Geſtern
erſchlenen bei einer hieſigen Witwe zwei junge Männer die ſich
als Kriminalſchutzlente ausgaben und beauftragt ſein wollten
eine Durchſuchung vorzunehmen Das Benehmen der beiden
kam der Witwe ſehr auffällig vor Sie ſchickte nachdem beide
ihre angebliche Dienſthandlung beendet und eine Militärhoſe
beſchlagnahmt hatten ihren Sohn hinter ihnen her der einen
Schitzmann von dem Vorgefallenen benachrichtigte Dieſem
gelang es den einen einen Friſeur feſtzunehmen währendder andere davonlief i feſtzunehmen wäh

Breitenſtein 28 Aug Verhaftung Hente nachmittawurde der hieſige Einwohner Sachſe nebſt W Tochter ver
haftet und dem königlichen Amtsgericht in Stolberg zugeführt
Ob dieſe Verhaftung mit dem vor einiger Zeit bei Süchſe aus
gebrochenen Brande zuſammenhängt muß abgewartet werden

Vockelnhagen 28 Aug Fenersbrunſt Wie ſchon
gemeldet brach auf dem Rittergute des Freiherrn Bernhard
v Minnigerode Pächter Herr Salomon Feuer aus Jn
wenigen Minuten ſtand das Gut ſowie auch das angrenzende
Rittergut des Frhrn Hans v Minnigerode in Flammen
Außer der vollen Ernte und dem Wirtſchaftsinventar verbrannten
bei Herrn Salomon 2 dreijährige Pferde mehrere Stück Rind
vieh und faſt ſämtliche Schweine Von beiden Gütern iſt nichts
verſchont als das Schloß des Herrn v Minnigerode Gegen
10 Uhr verbreitete ſich das Feuer auch auf das Müblengrundſtück
des Herrn Lier welches total niederbrannte Durch tatkräftiges
Eingreifen der benachbarten Feuerwehren beſonders der Vartol
felder wurde gegen Mitternacht das Feuer auf ſeinen Herd
beſchränkt Acht auswärtige Spritzen waren in Tätigkeit
Wie verlautet ſollen die Gebäude des Bernhard v M ſchen
Gutes nicht verſichert geweſen ſein Als Brandſtifter wird ein
ca 8 jähriger Knabe genannt

Meiningen 27 Aug Bezeichnung der Kraft
fahrzenge Das herzogl Staatsminiſterinm hat angeordnet
daß vom 1 Jannar 1905 ab jedes Kraftfahrzeng welches im
Herzogtum Sachſen Meiningen verwendet wird mit einem Kenn
zeichen verſehen ſein muß Letzteres beſteht aus den lateiniſchen
Buchſtaben 8 M nebſt einer durch den zuſtändigen herzoglichen
Landrat zuzuweiſenden Erkennungsnummer

Meeranue 29 Aug Stiftung Der kürzlich verſtorbene
Stadtrat Kommerzienrat Straff hat unſerer Stadt durch letzt
willige Verfügung 30,000 M vermacht

Vermiſchtes
Mord nnd Seibftmord in Berlin Jn dem Hauſe Lehrter
ſtraße Nr 55 wurden wie ſchon kurz berichtet am Sonnabend
vormittag der Pförtner Künicke und ſeine Ehefrau in
ihrer Wohnung tot aufgefunden Die Leute lebten in ſchlechten
Vermögensverbältniſſen nachdem ſie früher beſſere Tage geſehen
hatten Als ſie ſich nicht ſehen ließen öffnete man ihre Woh
nung und machte eine ſchreckliche Entdeckung Künicke hatte
feiner Frau mit einem Beil den Schädel eingeſchlagen
und ihr dann noch mit einem ſcharfen Meſſer den Hals ab
geſchnitten Nachdem ſie an Verblutung geſtorben war hatte er
ſich in der Küche erhängt und ebenfalls den Tod gefunden
Das Ehepaar hatte 4 Kinder im Alter von 7 bis 27 Jahren
die alle bei den Eltern wohnten Künicke beſaß früher das
I Weraut Gabow bei Freienwalde i das er von ſeinen
E ltern geerbt hatte Vor 10 Jahren parzellierte und ver
kaufte er es Da er glaubte hierbei übervorteilt zu
ſein führte er einen koſtſpieligen Prozeß den er
erſt im vergangenen Jahre endgültig verlor Unterdeſſen war
er mit ſeiner Familie nach Berlin gekommen Hier hatte er
zunächſt eine Molkerei in der Görlitzerſtraße und dann in der
Prinzenallee ein Fuhrgeſchäft Dieſes mußte er im vergangenen
Jahre aufgeben nachdem ihm der Anwalt ſeines Prozeßgegners
Juſtizrat Ottmann in Freinwalde ſechs Pferde und vier Arbeits
wagen ab gepfändet hatte Künicke übernahm darauf am
J Oktober v J die Pförtnerſtelle im Haufe des Rentners
Müller in der Lehrterſtraße 55 Er war ſeitdem ſtets ver
drießlich und lebensüberdrüſſig

Ueberrannt Der auf der Kieler Howaldtswerft erbaute
Dampfer Bafra der Sonntag nachmittag eine Probefahrt
unternahm überrannte in der Eckernförder Bucht ein mit fünf
Arbeitern beſetztes Segelboot deſſen Hinterteil zertrümmert
wurde Von den 5 Jnſaſſen konnten nur 2 gerettet werden
die übrigen 3ertranken einer der Geretteten trug ſchwere
Verletzungen davon

Hermione von Prenuſchen abgeſtürzt Wie aus Wien vom
29 d M gemeldet wird iſt die Malerin und Schriftſtellerin
Hermione von Preuſchen von der Düſſeldorfer Hütte im Ortler
gebirge abgeſtürzt eine Knieſcheibe wurde ihr zerſchmettert

Gerichtliche Verfolgung Aus Kopenhagen 29 Aug wird
gemeldet Gegen den Führer des untergegangenen Dampfers
Norge und die Leitung der Vereinigten Dampfſchiffsgeſell

ſchaft wurde heute die gerichtliche Verfolgung eingeleitet damit
durch Urteil des See und Handelsgerichts entſchieden werde
ob die Genannten durch Vernachläſſigung ihrer Pflicht das
Unglück verſchuldet oder vergrößert haben

Bei einem Straßenauflauf vor dem Gefängnis in Riga
wollte die Menge mit den Gefangenen in Verkehr treten Als
der Gehilfe des Polizeimeiſters Liſchin hinzukam wurde er mit
Schüſſen und Steinwürfen empfangen und lebensgefährlich ver
wundet Die Menge wurde dann von der Polizei auseinander
getrieben

Vergrabener Schatz entdeckt Aus Johannesburg 29 Auguſt
meldet Reuters Bureau Ein gewiſſer Kemp ein Velter des
Generals gleichen Namens hat jenſeits von Spelonken
Diſtrikt Zontpansberg einen vergrabenen Schatz im Werte von
i Million Pfund Sterling entdeckt der vor dem Einrücken der
Armee des Lord Roberts aus Prätoria entfernt worden iſt
Auf die Regierung entfällt die Hälfte des Schatzes

Zetzte Telegramme
Berlin 30 Aug Die Berl Pol Nachr melden Der

Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat vorgeſchrieben
daß ihm künftig in den Berichten der Betriebsinſpektionen über
Unfälle c Angaben darüber gemacht werden was bezüglich

der ſchuldigen Beamten angeordnet iſt
Berlin 30 Ang Der Vorwärts meldet Der ſozial

demokratiſche Gemeindevorſteher Brand in Woelfis
in Sachſen Koburg Gotha erhielt die behördliche Be
ſtätigung

Hamburg 30 Aug Hler wurde der Hochſtapler Brown
verhaftet der ein großes Perſonal für ein fingiertes New

m

Horker Theaterunternehmen engagiert
Kautionen betrogen hatte

und die Leute um ihre

Wien 30 Aug Jn Moedling iſt der ehemalige Leibjäger
des Kronprinzen Rudolf Anton Rieder ver letzte Zeuge
der Tragödie von Mayerling geſtorben

St Lonis 29 Aug Beim geſtrigen Automobilrennen
verunglückte der amerikaniſche Anutomoblliſt Oldflie d
Er wurde ſchwer verletzt zwei Zuſchauer wurden getötet

km

Der Krieg in Oſtaſien
Mulkden 29 Aug h Tel Agentur Aus W

wird gemeldet daß die Reparatur der Kreuzer
ladiwoſto 5

Roſſia
und Grom odoi raſch fortſchreitet und demnächſt beendet
werden wird ferner daß ſich der Statihaller Alexeje w und

Hier in
werden

Generql Linnewieſch zur Zeit dort aufhaltenVMiulden treffen tägllch neue Truppen ein



Handel Gewerbe und Verkehbr
Die Anveplei zwischen den am nordgtlantikchen Ta beteiligten Sehitfahrtegesell

schaften sin rn vormittag in rankkurt a M wieder
er Tnet Vert Hamburg Amerika Linie dureh den
Generaldirektor n der Norddentsche Lloyd durch die Herren

erbandlungen

Georg Tlate und Dr Wiegand die Cunard Linie durch die
Herren Lord Taverehyde and A F Moorhbonse die V hite Star
Linie duroh die Uerren B Ismay und Sanderson die Holland
Amerika Linie durch die Herren Jonkheer O und Jonkheer

G van Renehlin und van der Toorn die Compagnie générale
transatlantique direh Ch Tattet die Ungari che Seeschiffahrts
gesellsehiaft Adria Hofrat Emil Knranda und die Red
Star Linie in Antwerpen durch Direktor Eduard Strasser

Vom Zvekermarkt o Magdeburg 29 Ang
Auf anzſehendes London Abembörse fest und 10 15 Pf höher

Amegrikanisohe ehnhwaren auf dem Weltmarkte
Der Export der Vers n anten an Schuhwaren hat in dem am
30 J uui abgetanfenen es jahre wiederum zuyenommen Es wurden
musgelührt 4,64 51 Pagas ha im Worte von 7 es 90 oli gegen
5 s 565 Pnar für Doll in 19023 und 3,965,796 Paar für

162,098 Doll in 19 rn gingen nach Deut ch an lür 352,6 9 Doll
xrgen 337,593 holt im Vor Die seit einiger Zeit zu Tage getretene
Bestrebuvgen der Amerike uf dem deutschen blarkte festeren Fuss
z fassen haben um einen Erfolg zu verzeichnen Ist die
Zannhme aueh nicht be nd4 so ist sie doch ins tern bemerkensweri
als die amerikanischen raten von anderen eu opfischen Mirkten
verdrängt werien Der Ha aeh England zing 2 B von 128,99n
D auf 892 94 Dol der naeh Frankreich von I08 74 Doll auf
87 53 Holl und der nneh den i erlanden von 15,747 auf 12 59 Doll
zurüek Der Verband der deutachen
denn auch beschlo sen anit dem Zentralverbanä deutseher Sahuhhändler
gemeinsain Segen die weitere verbietung amerikunischer 8 huhvwaren
auf dem deutschen Markte anzukimpken

Ess en a d Ruhbr 29 Aug Kohlenmarkt ruhig
Rio de Janeiro 27 Aug Wechsel anf London I2

durch

Preise von Kali Kuaxon
festgestellt von Samnel Zielenziger Barlin und Essen 29 Aug

Gelet HKriet Gold KrietAlexnamdershall 68 o 6850 lloheufesla 12,700 SMatenroule 8050 6150 lohenvollern 72751 7359
lenthe Aktien 2 o 390 JohannashallHernhardehall o S Juetus l 78751 78600Burbaeh 92261 92300 Kniserode 72751 7325Enrlatund 6870 6925 Neustuesturt 16,190 6,300Desdemona S S Ronnenberg Aktien 1305 14200eutschland 675 700 SalrdottarthkKnaliw A 2500 26 90
1riedrichehall 14900 152090 Salzgitter Vorz Akt 00 9190
Ginecknut Bondorab 14,799 14,9 0 Schwarzhburger Snulin 900
inusa 251 1075 Biegftried I 230751 205Heodwigehnrg 1C,9 0 11,990 Wiſhelmshall 12 40 12,5
Heldburg 551/200 661/290 Wintershall i 8325 9025
Hereynin 22,400 75Aut dem Markte für Kaliwerte fand wieder umfangreiches Gegeh t
in Heldburg Aktien statt

Sohlgohtviehmarkt im stäätisohen Viehhofe u Hallse
Am 29 Aux 1904

Proise 50Kg a Lobendd b Schlachtgewicht
Auk getrieben waren Qual II Qual III Qual e

5

a v g v a b 22 3

44 Rinder 71davon 25 Ochsen 85 34 1 3218 Fürsep 361 I 32 301 826 Kühe 34 30 28 26 122 Bullep 35 33 31 2217 Kälber 42 38 35 1736 Hamwmel Sohnfo 33 30 271 36375 Landäsehwoine 60 4 54 328 46Gesamtauftriebh 498 Schlächttiero Ausgesuchte Poslen über Notiz
Ceschäfisgang mittelmüssig

Scechlkehiviehmarkt Lelpzig 29 Aug Markt prolse für 50 kg
in AMark erste Notierung für Lebend weite für Schlachtgewieht

Auktrieb 558 Rinder und a2war 297 Ochsen 17 Kalbeu 188 Kühe
e 365 Kilber 700 Stück Schnfvieh 1745 Schweine zusammen

336 tere
Oehaon 1 volifleisehige anegemästetss 125

2 junge Heischige nicht eusgemästeto 713 mässig genührie junge gut genührte älter 636
4 gering genährie jeden Alters e e 50

Kalben 1 vollfeischige ausgemästete Kalbon e 72
u Kühe 2, vollfeischige ausgemästete Kiheo e e 65

3 ältere kusgemästete Kihe e e 634 mässig genährte Kühe und Kilben e 58
5 gering geuihrte Kühe und Kalboen e 456

Bulle I vollfleischige höchsten Schlachtwertes 70
2 müssig genührte jüngere u genührte ältere 65
3 geriug genühr i

kalber I keinste blast Volim Alast u beste 8Saugkälber 48
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 44
s geringe Saugkülber 2264 ällere gering genihrie Fresser 2Sehate Mastiämmer und jüngere Masthammel 88
2 ältere Algsthamme l I3 mässig genührte Ilammel u Sohne Aferzsohae 28

Bohwo ine l vollileischige der feneren Ressen 57
2 fleischige P 533 gering entwickelte sowie Sauen und Kber 49
4 nuslindisehe aus wutJ 9 7Gescehsftegang in Rindern und Sehbafen und Kälbern langsam inSehweinen mittelwässig Verkauf 497 Rinder und zwar 180 Ochsen

16 Kalben 170 Kühe 121 Bullen 367 Kälher 490 Schafe 1741 Schweine
98

Getreide Mählen Erzeugniaae usw
New NXork 29 Aug Telegr Roter Winter weizen

loco II vorige Notierung 1095/5 September 112 110/,
Oktober Dezbr 112 110 Mai 113 110/ Mais
deptember 59 Dezbr 58 57 Mai M ehl4 00 4,00 Getreidefracht I

Ghleago 29 Aug Telegr Weizen September 1075
z 2 r 2106 Dezember 1098 1078 Mals September 52 52/5

Berlin 29 Aug Frühmaikt Weizeu märker u haveliänder
177 178 ab Bahu Sept 18 Okt 18 Dez 188 Roxgen märker
und posener 159,00 140,00 ab Bahn Sept 142,50 Okt 143,50 Dez
146,C0 Goersto leichto inländische Futtergerste 132 138 do
selhwere 139 146 alles frei Wagen und ab Bahn russische und
Donau 128 123 frei Wagen Uaker müärk mecklb pomm
posen sehles fein 15 66 do märkisch mecklenbg pomm, posen
echles mittel 149 54 do märkiseh mecklenbg pomm posen
sehles geriug 145 158 russ 141 144 frei Wagen Mais amer mixed
guter 132 132 runder 125,50 128 türk mixed 120 121 frei Wagen
7 Pr hre inländ mittel 152 156 feine und Taubenerbsen 157 172
n Bahn und frei Wagen Weoizenmeh l Nr 00 loco 23,00 25,99

o umehl Nr O und 1 loco 17,60 18 70 Weiréenkleie
Kogveukleie 11,75 12,25 M ab Mühlo

i a m nurg 29 Aug Weizen still noleteinieener und mecklen
e 175 178 Hard Winter No 2 Aug Abladg Roggen
r r n 9 mir August Abladung 102,00
oekl tolsteinischer 140,90 146,00 Mais ruhj merikanwir 54 pt dladeg 102 Hafer still Gerste slill S e

23 Aug Welszeu stetig Ala is stetig Gerato stetig

v r Colaaaten Oele Fottwaoron7 a w Vor X 29 Aug Telegr Schmalz Woestern steam 7,20
do o Brothers 7,35 7,35leago 29 Aug Telegr Scumalz SOxtober 707 662 8 Telegr Schmalz September 6,97 6,82

Bremen 29 Aug Schmalz ruhbig ri86 Pſg in Doppeleimeru 3712 g Se e r ung Pirkins
Hamburg 29 Aug Rävol uuverzottt ruhig loco 47,09
PFarle 289 Aug Seuluasheri Rüböl60 0 Sept Der Jan April h behauptet Aug 49,00 Sept

42 wer e 29 Aug Schmaſs per August 89,50

Sehnh und Schaäftefgbriknnten hat

Antwoeorpoen 29 Aug
Ia 18,75 Hr per Aug 18 75 Br
19,25 r FestNew Vork 29 Aug
New Vork 7,70 do

Nordhausen 29 Aug
Hamburg 29 Aug
Paria 29 AugDerx 40,75 Jan April 40

Iamhbhurg 29 Aug abends 6
per Sept 36,75 Gd
Behauptet

tHavre 29 Aug Sohlussberieh
Peimann Zioglor u Co
Der 45,70 März 46,659 Mai 47,60 1

London 29 Aug

e Paris 289 Aug
Weisser Zucker fest

Hamunra 29 Aog Petroleum
Hetrolenm

III
poer Sopt

ruhbig Slandard white loco s

Teolegr Petroleum Standard whlie 19
in Phliagdolphiag 7,65 do Reßned 10,40 Oasesz

wo
Kakffinfertes Tyne Geiss
10,90 Br per Okt Dez

Wasserständo bedeutet ihber unter Nu
Saale und Vns trat

Spiritue
27 2716 Br Sept Okt 27 2718piritus rubig

Uamburg 29 Aug Kakkee behauptet Vmaats 2509 Sack
Kaffee good avergge Vantoe

Dez 37,50 Gd, Mai 36,50 Gd
Ameterdam 29 Aug Java Kaffee good crdinary behauplet 30,50

ZacoxKor
960 Jnavarnoker

Nr 3 für 100
Sept 792/4 per Okt Jan 31/8 por Jan April

do Credit Balanges Cat OIl itv 60
Sviritas

Brannmtweoin 45 Vol für 120 kg ohnFase gh Brennorei 70,00 72,00 desgl 40 Vol 63,00 65 00 M
August G

Br Okt Nov 27 27 i Br
August 43,50 Sept 43,25 Sept

kegt

Uhr
März e8,2 Gd

Aue Sept

Heoricht ar Hamburger Firma

zehanplet

stetig Rüben Ronzneker loko 10 eh 814 d Wert foet
Rohruoker behauptet neue Kond 26 à 262b por Aug 295/8 poriloramm

Kaflee good avorage Santos per Sept 45,00

ſo00 11 h 6 d Vorväuler

Twor Bgor Blbe

r c Fall WoAriorn Brückenperel ſed Aug 29 Fug oWeilesenfels Oberpexel 2,23 4 2260 4
do Unlerpegoel e 0,48 J 0,64 16 7Trotua a 7 e daAl loban Oberpegel 2 4 2,58 m 212 7do Unlerpogel 0,50 4 55Bernunrg 0,20 a 0,26 sKalbe Fuerpegei s 1 i 1, 4 2 Jdo Unterpogel 74 J j0 46 zDer Wasserstand von Troiha beündet sich im Avendblatte

Moldau

Aug FaIWnen T

Budwel e o ePrag C 10 eJungbuntlau 9,29 1

Laun 79 4Pardubita 0,45 1Brandels C 62 2AMeinik 1,20 2Leitmerits 1,98 3Aussig 29Dresden 2,30 3Aussig 29 Aug Vo
gemelcdet

222

77
ueohn

Forgau 26 o 281
Wittenberg 9,4Rozalau L,s6Barby 0,261 21Mnxdeburg 9,12 2 Jangermünde 4 C 181
Wittenberge 6,29 1
Dömite Peg 23 6,62
lnuenburg 29 es

u den oberen Plätren werden om Wuohr

m

Nordd Fiswerke O 50 406 Deuts Hp Pfd VII 3 100,50Berliner Hörse 29 Aug Noradi eh Lederpäpp 9 128 5003 o T n in on orgweorka 2 Kätten Ges
S Nordd Wolikämmerei 10 156 005 do X uk 1908 1 1101,35 recI TErgänzung zu don Ohberschl Portl Cem 6 I154 30426 do XI u XII 1930 102 950 en et ar 40 re hMeldungen im gesir Abendblatt Omnibus Gesellschaft 14 297,00 Hamb 251 310 n 1925 105 70 Borore We werk 2 r t
e Oppelner Brauerei 98,009 do unk bis 1900 4 100,6966 Berzolins o 127 25 gBank DisKonto Oppeln Portl Cem 5 152 50 o S 0i 310 unk 908 51 96 500 Biemgreſehüite 11 276

Orenustein Koppel s 157 306 o S 46 190 u 1905 372 98 3001 Canena Berzvwerie ts 309 10Berlin Weehaol 4 lonb 5 Reiehelt Metaſisehraub 9 178 996 0 aſte u con 572 95 26026 Senee er es s bAmseterdag m 3 Brüsoaat 3 Rhein Cham u Dinasw 9 79 29 Hann Bod Pf uk 1904 ſ8 e 99,005 Causgl M e 0 75 30
Wien 82 Potegobursg 52 Rostock A O Hrau 1 201 755 z o6208 be an z aLondon 3 karis a Rostock M 77 do do II 96 256 Duxer Kohlen kon 10 169 590e 133 do do i 105 005 Friedr un Pr A 120 2560ax on rennt F V et 1440Bontsohe Fonds u Stantapap Sehütter u Waleicer 1 63 e u 92 59 Felsenbireb Gnosetatif e 500

x 112 eipz Hyp B VII 1908 98 HarzerFisenw Lit A B 0 65 09armer Sindtanleihe z 98 2902 Schimmel AMaschiuen 8 138 ob äo I x r 1103 296 liösen Icis n St 12 219 896
Rerliner Stadt Obl Sehleeische Cement 184 O do do 1x 4 103 000 inowrarl Steinsalzb 5H 114 255do do iboa gf2l100 oobn Sonueieert Pleict 9 117 90 gen eonv auf 96 90 Kloſter 18 200
agdeoburgor St Anl 3 99,900 Schwartzkopff 190 244,906b2 do Serie I l150 e Käntein Alarieni V A 42 50 bcdlo do neue 4 103 506 Siemens Glas Industr 14 251 75 do und bis i905 33/2 96 50 r ser Dauerib 7 l116 40 2

Stettiner Cham Pidier s 333 75 a 90 und bis 1902 u h hMersehburx 1901 unkv 10 4 103 500 M do unkdb bis 1907 96 50 nisse Tieſhau konv 9 44,75b22Naumburg 1900 abg 312 98,606 Sudenburg Maschin 0 92,25 40 n VI 1 100 60 o do St Pr 0 114 596
eripr Frov An 312 99200 Jer Köln Rottr Pulv 12 2a8 n 40 Em VII unr i906 1 101 106z6 Magdeburg Rergwerk 35 577 00
Bed Sinnts Ris Anl 32 100 20Bß Vereinsbrauerei Artern 6 106 756 u t vor313 105 20 Westt Draht Industriel 8 157 100 do VIII nkb b 1911 4 1102 256 Marienhütte Kotzennul 0 77 25646nayriseho Anleihe 3/2109 20k Wiener u Korn Präm Pläbr 4 136,30b2 Alend Schwert St Pr 2 96,0010
Braunseuw 20 Tulril a 120 40 Wilhelm ütte cone 230 do Nordd Gr Kred Pſädb 100 o Niederl Kohlen 3 1101 00
Köin Mind Pr Anin u a parnutrs on Gounl do IV V wich b 1903 100 2 Rhein Stahhbe Lit C 8 185 500lamb 50 Thlr I oose Zuekerfabr Eraustadsl 5 157,00isB stpreussische 3 99,006 Schlesisch Ainkhütten l7 380,90623
Meiningor 7 Ioose 236 30bs omm Hyp A B 40 Fr Z Fötadtberger Hütte 0 1101 8963Oidenb 40 Thlr osel 3 Dentzohe Risenb Prior Oblig do do 37200 S c n Stahlw Ir asonsche 31 99,60 urm Bevier 54,00b10Auslävdigohe F r 65 alſo Heisiſedt m 95,103 P PId IV r I15 118 so
Argen Woid Ani d 5 00br 1o X rz 110 111 106 gwo innere do ar 4 77 ör 10 XIII rz 100 e V Industr u Beorgw Goes
Barletta 100 Lire I vose 50 do XIV ukb 1905 00 60 b i72 rBukar Stadt Anl 1884 94 755 Doutsohe Rizenb St Prior j XV ukb 19041 95,405 i r r
do do 16888 8/2 94 10 r do XVIII ukb 1910 1101 806 einen PapiertChilen Gold Anl 1889 Hreslau Warzonau 89 Po i u 1911 4 gehorgleb Kahwerkee

Chines St Anl v 18961 9 I103 25b B Pr Cir B Pf v 18901 1 191 e umer Gausstaln 1do do kleine 9 103 406 do 1901 ukb 10 4 102 75 b esner Gos n 107 003do v 1896 99,204 Rigenb Prior Obligationen do 1903 18 4 102 206 ſportmunder Onton 6 u o
do v I u do 1886 89 94 2/2 95 406 er ieht u Kraft At/2 103 095Egyptische priv Anl ital Fis OblI St gar 2,40 72,20 do Kom O O uk 10 4 är Berl Pferdeb I u II 372 100 256 9
do do do 3 do Mittelmeerb stfr 4 102 806 do 1896 66 3/2 89 10b m Paekei fahrt aFreiburg 15 Fr Loose kr Z 37 25b Lemberg Czernowitz 8 I100,106 P B ahg 609 r 125 4/2 115,000 Helios iekir Gec ar 71 bGriech Anl 1881 84 1,60 45 60 GOest Frz Staatsb gar do do 4 100 60 b ge do 5 78 106

do kons Goldrente 390 35 40 do Ergänzungsn 3 88,10016 do do 31/2 94 20 Krupp Ovl 5 är 750do Monopol Anl 134 47 296 do äoid Pr 5 101 364 do Resteertitikato fre urahütte u 101 280
do Gd Anl v 1890 160 a 209 Oesterr Lokalbahn 4 1100,800 Pr Pfäbr Bk k 1905 a 94 8 Naphta Obligationen 100 90

Tissabon Stadtanl 18866 4 81 25 do Nordwestbahn 5 do XVIII ukadb 1908 99/2 95 90 deutete Liga 41/2 103 200
do do 81 70bargüdöster Bahn T,omb 2 o 65,78 ſ4o I uedb 1909 201 501 Ohervenl Kisen in 102 100

AMniländ 10 Lire Ioose fr Z 29,25b do Obligationen 5 107,900 jlo XX n XXI uk 1910 4 102 40 Tiele Winkler u 105 780
Mexikaner Anl à 100 9 I02,2 Ung Nordostb Gold 0 0 XXII ukdb b 1912 4 102 806 Zetzer Kisengieagerei 41 103

do à 20 5 102 206 o Eisenb Silb A i i ukäb b I912 33 190 00 21194,500Norweg Staats Anl 88 Iwangorod Domhbr gar 4 99,60B o XXIV ukdb b 1912 32 96,606 8Oesterr 1860er I oose 4 I153 99 b Kosl Woronesch Obl 4 Jlo XXV uk b 1914 4 1102,756 Bank Aktien
Rumüän Anleihe 1891 4 86,76b2 K Chark As OblI 80 4 lo XXVI uk b 1914 35/4109 000do do mittlerol à Kursk Kiew 4 96,70 b o Kleinb Obl b 1904 31/2 96 100 Bank d Berl Kassenv 5/3 130 756

do do kleine Iſosco Kiew Woron 4 91,80b do b 1908 4 100 20646 Berg Märk B i Elbt 8 161 00b8Russ Gold R 1883 87 6 99,10b2FjMosco Kursk 4 do Comm Obl b 1907 99,766 Berliner Hyp Bank C 1I108 00bz5
do Orient Anl II 91,90 b Mosco Rjäsan 4 96,206 do do Em II unk 19100 do do Lit B o 137,69do do III 4 91,906 Mosco Smolensk 4 93,00b2B do do III ukäb 1912 3 990 756 jBörsen Handelsverein fr Z 114 400
do Nicolai Oblig GOrel Griäsi 1889 4 Rhein W I III V b 05 1 100 407 ſCob Goth Kredit Ges 488 90b5
do Boden Kredit 6 Rjäsan Koslow 4 II u IV b 1904 372 95 000 Cöln W u Komm 4
do 3 do gar 9,0 88 2562 Rjäsan Uralsk gar ukd VI ukäb 1908 3/2 96 400 Danziger Privatbank 5/2 115 Ob

Russ Präüm Anl 18641 b 4 91,69 VII unkdb 1908 1 101 2060 Dtsch Effek B Hahn 42 104 80b Bdo do 1866 5 383 906 Rybinsk Bologoye 4 91,7563 VII ukdb 1910 4 101 60626 do Hypoth B Berl 6/2 180 7560
Sehwed St Anl 1886 32 99 40620Rüuss Südwestbahn 4 091,2501 IX ukdb 1912 4 102 356 Dresdener Bankverein 5 102,90b

do do 1890 399 40 Transkaukasische 3 77,00 b ehsihe 4 Essener Kredit 8 1166,5006do Hyp Pfdbr 18789 4 1100 3066 Warschau Wiener 10er e do 5 99 601 Gothaer Privatbank 6 1125 603
Türkische Anleihe D 33,006 do IX ser do 1 r do Grundkreditb 7 147,00do Administ 4 86 I Wladikawskas Oblig 4 Westd B Pf uk 04 4 151 906 Hamburg Hypoth B 8 163,606do 400 Fres Iose r Z 128 606 do unkòdb b 1506 491,802 do do VI 10 4 1102,2064 ſKönigsberg Vereinsb 6 117,752
Ungarische Kr R 97,4060 Aanitoba rz 1933 e Westpr ritt I I B J 99 305 übecker Kommerzhb 2f3 134 106

do Staats R 97 31 Northern Pac Pref 4 104 250 Pommersche 1 103 100 Magdeburger Privathb 4 123 0ba0
änvhri T do Gen Lien 3 73,900 Posensche 1 108s 256 Jordd Grund Kredit 5 102 00520Indnstrie Aktien S Louis u S Fr rz 1931 g Preussische 1 103 250 Pr Hyp B abg u neue 41/2 115 40bzB

G f Anilinfabr 332 o5 e do do do I Sächsische 1 1503 25 Preuss Pſandbr Bk 7 I139,79bzB
Admiralsgarten Bad 5 I00 e Central Pacifie 499,406 Sehlesische 157 0 Wilhelma Mgd Allg V 2123

Alfeld Greonau 132 i T 103 80 Dn in natol l 80b2I Sie gut r rn an u 5 102 400 Letpzlxer Börae 29 Aug
Braunschweiger Jute 12 191 ort Galiz Karl Ludw 4 100 300 A uBerl Anh Maschinen 12 211,2566 Kronpr Rud St Seh 4 100,255 ſ3 Sache Keut Anl 88800 1 AMansek Gew 1882 101 3600
Berl Charl Bau V m 798 o M nene G O 3 62,256 do 1000 88,606 4 do 1879 101 306Berliner Bocihbrauerei 82 158 76b16ortug Klzenb O 18861 3 74,8930 do 500 88 806 4 do Em 1375 101 396
do Brauerei Königst 6 118 755 do 16889 4 3 Thlr tn ltoh 189 120do Union Gratweil 5 117,75616 Schwolz Centralbahn 4 a Sinnlennl 1655 100 946060 13/2 do 1876kon v 190 456
Birkenwerder Vorz A 0 60 2 r 312 do 67 kv 40/0 500 100,507 32 Alth Landohblig 1000 100,956Brsi Eisenb Linke gi2 232,005 3 Inndrentenbr 600 99,606 32 do do 590 100 959Breslauer Oelwerke 9 78 30b20 Ausaländ KRisenb Stamm u Div

do Strassenbahn 7/4162 768 Stamm Prior Aktien i Bizenb Stamm At 8 Ueipz Elektr Werkoſ120 00 x
Cement Bau Ges Berl r 16456 10 Auszslg Tepl 500 I 214,006 32 40 elektr Stragsb 102 5966Charlottb Wasserwerk 14 329,90bz Anonen Mnsfrioht i 67127,500 5 Böhm Nordbahn S 7 do Gr elektr Sirassb 176 456
Chem Vabr Schering 5 318,006 60A ussig Teplitz o 19 Ruschtiehrad IIt A 10 do Bierbr Riebeck 224,000Chemu Masch Zimm 0 1102 500 Böhmische Nordbahn 5 L do do B 4 L pr Kammgarnsp 159 255Dessauer Gas 10 207 2553 nertiehrniler B II I Gallz K ndw B 7/2 do Bl alzk Sehreua 160,005
Dtsch Gasglühl Ges 9 232 00b6Graz Köflach 5 56 Urarz Köklach 99,600 0 do WVollkämmeroi J
Dische Jufespinnerei 8 I45 Ob Halbereat Blankenb 5 1121,250 12 Aarlenburg Allawie 40 Mansfelder Kuxe 797 006
Deut Steing IIubbe 77,500 rn Simp k Weatb 3 i 10 Naumburger Braunk 178,906Fekert Masch Fab 9 1137 0006Kaschau Oderberg 4 Div Bauk u Kredit Akt O Poril Cement Halle 67,759
Etverfeld Farbenfabr 25 425 00620 Lemberg Czernowitz 7 I 7 213 Sächs K 69,20072 Allg D Kr A I pr 174,50b2 cns KammßpErdmannsdorf Spinn 58 1060Oesterr Nordwestb 43 4Chemn Bank 96 750 O Sucehs M F Hartm 112,006
Freund Masch Kony 8 306,766 do B Elbethalb S 7 5 mer e 15 060 Sachs WebstuhlGörlitzer Eisenbbed 12 260 006 Südösterreich Lomb o 18,80b o Vankroret Fabr Sehönherr 224 20t 0 Un ar Galiz F 5 do Bankverein 103,006 a 272 500Grevenbroiech 91,506 8 Far 5 6 Gothaer Privath Thür Gasges SpzIIansa Dampfsehifk 6 127 00 R i 8 D 4 Kob Goth Kreod Gs 15 do Stamm Pr 272,506Harburg Wien Gummi 29 294 805 Warsehau Wien 7,101 7 Ieipriger IIypoin B 140,00 Thür Br V
IIarkort St Pr Konv O ſ133 756 1/5 z rn lin 0 do St Pri 113,690ügoſ Gotinarabonn 655 432 do Kred u Sparb 109 400 or doedo Brückenb konv 4/2102 500 Iial Moridlionaux 6 146 00 b 6 BSüchs Bank 134,250 9 Leitzer Par u S A 156 50
do do St Pr 6 180,008 Westsieilianische Ani 2 45 000 6 Zwiekauer htig 7 c2al eohmann z 101,256 t z reretk rig e 2hloffmwann St 207 Zuckerrafk IIHotel e i 6 Kypoth Pfand u Rentenbrief Div Industrie Papiore eKeyling Th Eiseng 5 I119,766 o Chemn Werkz 103,506 Ausl Bigenb Pr OhblKirehner Co 9 Ii6 256 Anh Dersaner o 4 7 12 Cröüw Papierfabr S Aussie Topltrer 95,25630Klost Röderb Brauer 10 171,255 Berl Hyp B 802 ab 9990 do Senidvsehr 101,00e n 95 000in M do do 3/2 94,000 2 3öhm Nordbahn 700Köln Müsener conv 5 864,00 31 2 Dörstew Rattm St A 4 go do old 101,906Kurfürstend Ges i Liq r 2 317006 S Ran Hyp n d de V A 90 60B husehtiehr 1886 difr 101 086
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Magdeburger Baubanke 5 90 250 unk 1 13 Gersd Stkb V St A 413 006 5 a a 874 110,506D G K B IV rz 110 32 101,006 48 o do i 66Magdeb Srassenbahn ſ 9 144 256 v W i 40 Pr A I 920,000 2 233do do V rr 165 96 506 l Grar KöllacherMaschin Breuer r u 43/2 do do do II 785,006 99,806Neue oder 5 04 6002 do VI unkb 1900 4 100 50b 1 Hallezche Str B 97 do do Em v 1871 u 99 906
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